
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 

„Unmenschliche Verbrechen“ 
 

Rechtsextremismus in  
Deutschland 

 
 

27. bis 28. Januar 2012 
 
 

Seminarleitung: 
Dr. rer. soc. Doris A. Zimmermann 

 
 

 

 

Seminarzeiten 

  
 
 
Beginn: Freitag, 27.01.2012 – 16.00 Uhr 
Ende:   Samstag, 28.01.2012 – 16.30 Uhr 
 
   
 
Seminarinhalte 

  
 
Erschrocken zeigte sich die Politik und die 
Öffentlichkeit, als eine Mordserie von Neonazis im 
November 2011 aufgedeckt wurde. „Unmenschliche 
Verbrechen“ und „Nazi-Terror“ nannten die im 
Bundestag vertretenen Parteien in einer gemeinsamen 
Resolution die Morde. 
 
Justizministerin Leutheuser-Schnarrenberger stellte 
fest: „Die Politik hat die Dimension des 
Rechtsextremismus unterschätzt.“  
 
Die Franken-Akademie beschäftigt sich regelmäßig mit 
neonazistischen Umtrieben.  
 
Die neuen aktuellen Entwicklungen wollen wir mit der 
Rechtsextremismus-Fachfrau Dr. Doris A. 
Zimmermann und Martin Becher, dem Leiter der 
Projektstelle gegen Rechtsextremismus, aufarbeiten. 
 
Was alles steckt hinter der Aufdeckung, dass eine 
Gruppe rechtsextremer Terroristen über Jahre morden 
konnte? 
 
Wie ist die Lage in Bayern? SPD-MdL Dr. Rabenstein 
hat festgestellt: „In Franken laufen viele Fäden 
zusammen.“  
 
Welche Akteure, Weltbilder und Handlungsmuster 
stecken hinter dem Neonazismus? Wie sehen 
Gegenstrategien aus?  
 
Dies ist der Rahmen unseres Seminars, zu dem wir Sie 
gern einladen. 

Programm 

  
 
 
Freitag, 27. Januar 2012 
 
bis 16.00 Uhr 
Anreise der Gäste 
 
16.00 – 17.00 Uhr 
Einführung in die Thematik des Seminars 
 
17.00 – 18.00 Uhr 
Einführungsvortrag mit Diskussion: 
„Neonazi-Morde, Verfassungsschutz, NPD-Verbot“ 
Dr. Doris A. Zimmermann 
 
19.00 – 20.00 Uhr 
Fortsetzung von „Neonazi-Morde, …“ 
 
 
 
Samstag, 28. Januar 2012 
 
09.00 – 12.00 Uhr 
Vortrag mit Diskussion: 
„Rechtsextremismus in Bayern – aktuelle 
Entwicklungen und Reaktionen“  
Dipl.-Pol. Martin Becher 
 
13.00 – 15.00 Uhr 
Vortrag mit Diskussion: 
„Die rechte Szene: Informationen, Analysen, 
Gegenstrategien“ 
Dr. Doris A. Zimmermann 
 
15.30 – 16.00 Uhr 
Fortsetzung von „Die rechte Szene: …“ 
 
16.00 – 16.30 Uhr 
Abschlussgespräch 
anschließend Abreise der Teilnehmer 
 
 

 



 Tagungsort / Kontakt 

  
Franken-Akademie 
Schloss Schney e.V. 
Schlossplatz 8 
96215 Lichtenfels 
 
Tel.: 09571 / 9750-0 
Fax.: 09571 / 9750-25 
e-mail: info@franken-akademie.de 
 
Ansprechpartner: Klaus Hamann, Akademieleiter 
 
Weitere Informationen finden sie unter  
www.franken-akademie.de 
 
 
 
Wegeplan 

  

 
 

Zieleingabe für Navigationssysteme: 
 

96215 Lichtenfels, Rabenstein 15 
(am Ziel noch 20 m weiter und links abbiegen) 

 

Seminarleitung / Referenten 

  
 
 
Dr. rer. soc. Doris A. Zimmermann 
Sozialwissenschaftlerin, Rechtsextremismus-Fachfrau 
 
 
 
Dipl.-Pol., Dipl.-Päd. Martin Becher 
Leiter der Projektstelle gegen Rechtsextremismus des 
„Bayerischen Bündnisses für Toleranz – Demokratie und 
Menschenwürde schützen“ 
 
 
 
 
Kosten 

  
 
Seminar mit Verpflegung und… 
 
…Unterbringung im Zweibettzimmer  € 35,-  
…Unterbringung im Einzelzimmer o. DU/WC € 35,- 
…Unterbringung im Einzelzimmer m. DU/WC € 50,-  
 
Kosten für Tagesgäste auf Anfrage 
 
 
 
 
 

Anmeldung 

  
 

„Eine Schande“ 
Rechtsextremismus in Deutschland 

 
27. bis 28. Januar 2012 

 
 
Name: _____________________________________ 
 
Strasse:_____________________________________ 
 
PLZ, Ort: ____________________________________ 
 
Telefon: ____________________________________ 
 
Fax:  _____________________________________ 
 
E-Mail: _____________________________________ 
 
Ich wünsche meine Unterbringung im  
 
 Doppelzimmer 
 zusammen mit:_________________________ 
 
 Einzelzimmer (mit DU/WC) 
 
  
 Einzelzimmer (ohne DU/WC) 
 
(Zutreffendes bitte ankreuzen) 
 
 
___________________________________________ 
Datum, Unterschrift 
 
 
Anmeldeschluss ist der 13. Januar 2012 
 
Anmeldungen werden erbeten bis spätestens 2 Wochen 
vor dem Seminar. Ihre Anmeldung gilt als angenommen, 
wenn Sie bis eine Woche vor der Veranstaltung keine 
Absage erhalten. Sollten Sie an der Teilnahme verhindert 
sein, bitten wir ebenfalls bis spätestens 1 Woche vor dem 
Seminar um Nachricht, andernfalls müssen wir Ihnen 75 % 
des Teilnehmerbeitrags in Rechnung stellen. 
 


